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D. Schlussbemerkung

Ein Jahr, angefüllt mit Hemmungen und
Schwierigkeiten aller Art, liegt hinter uns. Es

war auch ein Jahr besonders eigenartig gestalteter,

aber sehr anregender Arbeit. Ein Jahr der

Blickrichtung nach innen, des Mitreißens
unseres Volkes zur Freude an der eigenen Heimat

und ihren touristischen, wirtschaftlichen
und kultureBen Werten. Wir machten aus der
Not eine Tugend und dürfen heute mit Genugtuung

feststellen, daß der Erfolg nicht
ausgeblieben ist.

Das Jahr 1940 brachte uns aber auch das

bedeutsame Ereignis der Verwirkbchung einer
strafferen und einheitlicheren Organisation für
die schweizerische Verkehrswerbung. Der
Abschied von der bisherigen «Nationalen
Vereinigung zur Förderung des Reiseverkehrs» ist
ein Abschied voBer Hoffnungen auf zielbewußte

Arbeit und fruchtbringende
Werbetätigkeit für unsere so reich gesegnete Heimat
mit der neuen Organisation, der «Schweizerischen

Zentrale fürVerkehrsförderung». Gerade

in diesem Zeitabschnitt unserer Geschichte, wo
Hotels, Gastwirtschaften, Touristenbahnen,
Autos, den Mangel an Verkehr so schmerzlich
empfinden, wo das ganze Volk sich klar werden

mußte, wie vieBeicht nie zuvor, daß die
Schweiz «ohne Tourismus undenkbar» ist,
beseelt uns der Gedanke, den Bundesrat Cebo an
der Gründungsversammlung der «Schweizerischen

Zentrale für Verkehrsförderung» in
Zürich ausgesprochen hat:

«Je crois à l'avenir du tourisme suisse,

parce que je crois à l'avenir de mon pays.»

Dieser Gedanke ist der Impuls unserer Pflicht,
unserer Verantwortung und unserer Arbeit für
die Zukunft.

Zürich, den 31. Dezember 1940.

Schweizerische Verkehrszentrale :

Der Direktor:

S. Bittet.
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